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Amerikas Abfall. 
Seit Mongflen ſpielt ſich in 

zãher Kampf zwiſchen Wilſon und den oppoſitio⸗ 
aellen Mitgliedern des Senots in de Fraze der 
vorbeholilo en Ratifi ierung des Verſallee 8 
densvertrages ab. Trotz aler Bemuhnngen Wil⸗ 
ſons, den Senat für ſeinen Stonpuantte u ge⸗ 
winnen, verharrte der Senat in ſeiner ablebnen 
den Haltung, dem Friedensvertrage rückhaltlos 
ſeine Zuſtimmung zu gewähren⸗ Er nahm viel— 
mehr fünzehn Vorbehalte an, unter denen « 
den elben zu ratiñzieren ſich bereit erklärle. Die 
wichtigſten dieſer Vorbehaͤlte lauten: Verzicht 
Amerilas auf ein Völkerbum mandan Verwahrun 
gegen eine Einmiſchung des Ausſandes in ine⸗ 
ameriloniſche wirtſchaf hche Angelegenheilen, Ver— 
wahrung gegen Eing iffe in die Monroedoktrin, 
Nichtanerkennung jerer Artikel des Friedens 
derträges, die über das Schan ungabkommen mit 
Ippan handeln. Am 15 Nobembe verwacf der 
Seunat tatſächlich mit 40 gegen 20 Suͤmmen die 
drei Abſchnitie des Vertroges, auf Grund welch 
Schantung Jopan zugeſprochen wrde, un 
ſprach ſich in den folgenden Tagen auch für die 
Aufrechterhaltung der Obrigen Vorbeha te au— 
Die vorbehallloſe Ratifizierung des Vertroges 
ſelbft wurde ſchießlich in der Sitzung vom 20 
Vobember mit 83 gegen 28 Stimmen abgelehnt. 
Damit war Wilſon mit ſeiner Forderung, dem 
driedensdertrag, ohne jede Aenderung zumn 
ſtimmen, end ültig unterlegen. Die Abberufung 
der amerikaniſchen Friedens delezalion gus Pari⸗ 
iſt die notwendige Folgeerſcheinung diefes Sieges 
der Senotsoppoſition gevefen 

Der Berichterflatler der Baſeler Nachrichten“ 
meldet aus Paris, daß mon in iee 
ſKreiſen noch immer die cplim ſtiſche Löſung der 
omeritauiſchen Senats kriſis erwart⸗ nämlich den 
Ausgleich zwiſchen Demokraten und 
Republikanern. Die Anerten wenden 
gegenwärtig in Woſhington allen ihren Einfluß 
auf, um dieſes Zel zu erreichen und die vor 
löufige Weigerug der Dertſchen, das Zuſatz 
protokoll zum Friedensverlrag zu unterzeichnen, 
biert als gewichtgfles Argument daſue Ta— 
ſöͤchlich macht die Poriſer Konftrenz eine 
ſchwere Kriſis durch. Die Amcerikaner 
droͤngen zur Aoreiſe, weil ſie eine Rerictung 

Waſhington ein 

hinter ſich hat. Ilalien iſt dieſes Eceignis nicht 
unangenehm und es hofft naürlich Vorteile daraus 
zu ziehen. Die Pariſer Chicago Tribune“ be— 
ſtätzt! daß. wenn eine Vernandiag ung im ameri— 
kariſchen Senat vor der Vnembertagung vicht 
83 lomme, der Anirag Lodage, einen Sonm⸗ 

rieden mit Deutſchland abzu— 
ſchließen, Erfolg haben dinfte. ſu 

Wie gus Berlin gemeldet wird, bat ſich di deunche Reichsredierung unter * 
Kongers wit den Verbondlungen beſchaſtict die 
in Poris über das Proſokoll beir den Friedene 
vextrag und die Exſüllung der Woffenfil fianbe 
bedingungen von Geheimrat v Smion a⸗pflogen 
wurden, aber durch die plötzliche Abreife des 
Herrn v. Simſon nach Berlin unterbrochen wo 
den ſird Herr v Simſon dürfle wie in gu 
unterrichteten politiſchen Kreiſen verlautet. micht 
mehr voch Voris zuücktehren, wohl aber aind 
an den Geſandien v. Sersſsner neue Inſtruk— 
tionen geſchckt worden, die eine Wiederanf⸗ 
nohme der merbrochenen Verhandlumgen be 
Wwrecken. In der offiziöſen Mitteiſung über die 
He mkehr des Herrn b. Simſon bereits mi 
Nachdruck hervona hoben. daß die Unterbrechunc 
der Pariſer Birbandlungen feines wens mit der 
Haltuno des omerianiſchen Senats in der 

riedensfrage zuſommenhäuge, doß vielmehr 
eutichland ein Intereſſe am Abſchluß des 

Friedens hobe, Auch die Heirn nr 
leilten neuen Juſtruktionen dürflen der Entente 
bewriſen, daß die deuiſche Regierrna den au⸗— 
richtigen Wunſch und die feſte Abſicht hat, ih e 
eus daru beizutragen, daß das Friedene protokoll 

ſo ſchnel wie mög ich errichlet werden tdnng 
Es ſchermt im üb igen, doß die Frage der Ept 
Egun⸗ für die in Sceapa Flow verſentten 
Schifft auch von der Entente nicht ganz unnach 
giebig behandelt wird. Tie kout ften und 
bitter ften Empandungen rüft dageen dos Br 
halten Franiti ho in Zezug auf die Hrimfendung 
der deutſchen Krege geſangenen hervot 

Es iſt ellert ings noch fraglich, ob die Ver⸗ 
handlungen in Pare balß der aufgenommen 
werden lönnen, denn die Londoner Ti« es“ 
ichreibt, daß Eugland uud Frantkreich de in In⸗ 

Milderung der 
VNauen, 28. November. (Bat) 

Die Blockade der Oulee iſt inſofern ge⸗ 
mildert worden. als der Verkehr deuflcher 
Schiffe unter 100 To zwiſchen den deut— 
ſchen Oſtſeehäſen geſtattet i. 

Die deutſchelettiſchen Nampfe. 
Warſchau, 27. November. Pat.) 

Dem lettiſchen Generalſtabsbericht vom 25. 
d. Mts. iſt zu entnehmen, daß die Deuſſchen die 
Ortſchaſten weſtlich der Eſenbahnlinie Preluln — 
Memel geräumt haben und ſich auf Schaulen 
zirüchziehen. Am 26. d. Mtis haben die Letten 
Frauenburg und Prekuln beſetzt. 

Sie polniſche Armee in Rußland. 
Wien, 28 November. (Pat) 

Das Korr.Büro bringt folgenden Funk⸗ 
ſpruch aus Moskau: Die aus 15 000 Menn 
beſfehende polniſche Armee die gemelnſam 
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Oſtſeeblockade. 
mit den Truppen Koltſchaks in Sibirien 
kãmpft, hat den Wurnſch gräußert, in die 
Heimat zurũck zukehren. 

Englands Botſchafter in Berlln. 
Berlin, 28 November. (Pat.) 

Die Kopenhagener „Politiken“ meldet aus 
London, daß Lord Kilmarnock zum Bot—⸗ 
ſchafter in Berlin ernannt worden iſt. 

Die Unterzeichnung des bulgariſchen 
Vertrages. 

Paris, 28. Nooember. (Pat) 
Geflern nachmittag fand unter dem Vorſitz 

Clemenceaus die feierliche Unterzeichnung des 
Friedensvertrages mit Bul⸗gacien fſtatt. Der 
bulgariſche Delegierte Stambolinſki unterzeichnete 
den Veriraa, wor zuf die Vertreter der Entente 
ihre Unterſchriften unter das Dotument ſetzten. 
Die Serben und Rumänen werden in 
8 Tagen unterzeichnen. 

— F 

tereſſe an einem we teren Eatgegenkommen 
gegenüber Deut chland hätten. 

* J 
* 

Der Plan einer Weltrevolution. 
Das Kopenhagener Blait „Politiken“ meldet, 

die ruſſiſch⸗ So vj⸗teedier inz habe den Plan einer 
Welrrevou ion fertiageſtellt. Man will einen 
internationalen Terror und in allen Landern politiſche 
Attentate gegen alle hergorragen⸗—⸗ 
den Verfſönlichkeiten ins Werk ſetzen 
Nach Deulſchland und Oeflerreich ſowie nach den 
Ländern der Eatente ſollen Adenten der Bol— 
ichewili geſendet werden, die die wirtſchaftliche 
Oroaniſation ſabotieren ſollen. um durch Herbei⸗ 
führupg einer kr tiſchen Situation der Maſſen zu 
einer Revolution zu treiben. Man will Streiks 
arrandieren, um den Eiſenbahn⸗ und Schiffart⸗ 
verkehr in jeder Bezi hung zu hemmen. Beſon⸗ 
ders aber ſollen bei den Eiſenbahnen und in den 
Beragwerken große Streiks inſteniert werdes. 
Das Ziel aller dieſer Anftrencunden ſoll der 
Weltrerror ſein, den zu Lerreichen, man vor 
keinem Mittel zurückſchrecken und wemn wölio, 
ſorar große Epidemien heroorrufen 
will. Die Sowjetregiecung iſt ſich vollffändig 
klar darüher, daß der jetzige Zuſtand keine Dauer 
haben wird und ſie ſei darum entſchloſſen, noch 
jm Lame dieſes Winſers aur Tat au ſchreiten. 
Lenin und Troßli ſeien oollſtäadig einig. 

Die monarchiſtiſche Bewe— 
gung in Deutſchland. 

B⸗ertiner Blätler melden: Am Sonntag mit. 
taga ſand in Charloſtenhurqg im Theater des We— 
fens eine Geenkfeier für die Gefallenen ſtatt 
In dieſer Berſammlung ſprach quch Seneral 
Ludendaorff. Seine Rede machte einen ſenſa 
tionellen Findrock durch eine beſondere Seolſe. 
General Ludendorff, der roch ſeiner Veyabſchie 
drg niemals bisber ein freund liches Wort übor 
Kaiſer Wiſhelm geſgat hat und in leinem Buche 
»ine ziemlich bittere Kritik des Kaiſere lieferte, 
hetonte mit beſonderem keierlichen Nachdruck in 
ſeiner Sonntaosrede die Worte 

„Wir gedenken auch mit beſonderer Inniokeit 
des Mannes, der zu nachgiebig war, weil er dem 
Geſchwäk der Feinde glaubte vund nun fern der 
Heimat weilt. 

Generol Lnder dorff bot Ach dom't in di⸗ 
Front der Monarchi ten geſtellt, die jeut in im⸗ 
mer größerer Zakl ſchützend vor Wilbelm II. 
treter. Die Scharen derer, die an die Wieder⸗ 
berſtellnnag des Wilhelminiſchen Regimes alau— 
bep, iſt im Wachſen. General Ludendorff iſt ihr 
jünoſier Zu wachs. 

Der Pariſer Temps“ bat kürzlich berichtet, 
Wilhelm II halte ſeire kaiſerliche Rolſe voch 
vicht für ansgeſpielt. Das int Tatſache. Das iſt 
der Eindruck, den olle Urte ls*ſähigen haben, die 
ibn in Amerongen beſucht daben, und die dort 
andauernd in großer Zabl eintreffenden Huldi— 
ovunas kundaebungen tun das ihre. vm Wilbelm eII. 
Taum von der Rücklehr durchs Brandenburar 
Tor u bekätigen. 8 

Der „Temps“ halt berichtet, daß auch die 
dentſche Geſandtſchaft im Haaf in fändiger Fih 
ſung mit dem Kaiſer ſtehe, das iſt rich ig, dieſe 
Verbindung iſt notwendig, wel zwiſchen der 
Berliner Regiexung und dem Kaiſer davernde 
Verhandlungen über die Uebernahme der frühnen 
Ktonbeſizzümer in die Stadverwaitung uſw. 
ch peben, wobei häunfg die Geſaedtichaft im 
Haag zu Veemittelungs;zwecken gebraucht wird. 

Die Wiederhetſtellung des Kaiſertums hat ja 
auch in Berlin ſelber immer noch mächtige För 
derer. Ihr Kreis ſonzentriert ſich um den Brin⸗ 
zen Eitel Friedrich, der in Potédam, um 
geben von einem Zerkel überzeugter Gardeo ſi— 
ziere, ich asſhält. Da er ſich im Kiiege wirklich 
als topferer Froaloffiner gezeiſt hat, hat ecr un⸗— 
ter den Offineren bereiſterte Anhänger, die für 
ihn und ſeine Ziele duſchs Feuer gehen. 

Inwiſchen ährt man in den Enltenteländern 
fort, Vocbereitun en ſür den Kaiſerprozeß 
zu treffen und es heißt, daß die alliferten und 
aſſoziierten Regierungen vun nehr genügend Un— 
terlagen für die Sircafverſolgung Wilhelms II 
haben. Aus dem Haag wird berichtet: Einer 
Reuter · Meldung zuſolge nehmen die Vorderei⸗ 
tungen zu dem Kaiſerprozeß einen ſchnellen Fort 
gang. Die alllierten Regierungen hätten eine 
aroße Menge wertvoller Talſachen geſammelt. um 
die Ant azeſchrift gegen den ſtaiſer zu ſiützen 
Der kaiſer werde von einem beſonderen Ge— 
risshof abaeurteilt werden. Ueher alle Fragen, 
die mit ſeiner Perſon in Verbindurg ſtehen, 
würde jdesmol durch ein beſonderes Tribunal 
verhondelt werden, das zu dieſem Zweck geblldet 
werden ſoll 

Schließlich ſei noch eine Landoner Meldeung 
des FTelegraaf“ wiedergeceben, in der es heißt: 
Der Aboeordnete Kenworihy wird im Varlament 
an den Pre⸗miermin ſter die⸗ Frage richten, ob im 
Hinlblick auf die mongrchiſtiſchen Beure dungen 
vnd die miltäriſche Realtion in Deuiſchland die 
Allierten alles, wasg in ihrer Macht hiedt. tun 
werden. um die Stellung der gegeawärtigen deut⸗ 
ſchen Regierung pu ſtärken. 

Ein Proteſt der deutſcen Arbelter. 
Nauenn, 28. Nov. (Pat.) 

Eine RAbordnung der in den deutſchen 
Schitfs wer iſtã/ ten beſchäftiaten Arbeiter 
ũüberreichte dem Reſchstanzler eine Est ⸗ 
ſchlie zung. die gegen die Ausliekerung der 
von der Koalition geſorderen Schiffe und 
auderer ſür die Schffahrt netwendigen 
Materialien proteſtiert. 

Brand einer Zuckerfabrik. 
Berlin, 28. November. (Vat.) 

Daß Wolffrüro meldet aus Vraa, daß in 
Sedelien bei Kutſchendorf die Zuckerfabrik Siella 
niedergebrannt iſt. Der Schahden ſol 15 Millionen 
Krenen betragen Die Zuckerfabrik lieſerte vor 
dem Krieoe 5600 000 Meierentner Zucker, im 
Kriege 200 000 jährlich. Der Laerraum, in dem 
ſich 100 Zentner Würſelzucker befanden, konute 
geretlet werden. 

—— — —— 

2. Jahrgang 

Lokales. 
Zod, den 29. Rovember 1010. 

Treuung. Heute um 7 Uhr abends findet 
in der St. Johanniskirthe die Trauung unſeres 
Mitbürgers des Kaufmanns Herin Arlur Geisler 
mit Fril Ella Kruſchel ſtatt. Glückauf dem 
jungen Paare! 

Im Silberkranze. Heute feiert unſer Mit 
bürger der Lodzer Koufmann und Haus beſitzer 
Herr Natan Blauftark mit ſeine⸗ Ehegattin Jea⸗ 
nette, geb. Jelenkiewicz, daß Feſt der ſilbernen 
Hochzeit. — Auch wir wuͤnſchen Glück! 

Ein Feſttag. Einer Zaſchriſt der Siadt⸗ 
kommandantur zufolge wied die mililä iſche Be— 
ſatzung von Lodz den Jahrestag des November⸗ 
aufftondes durch einen feierlichen Goſtesdienſt in 
der St. Georg Garniſonkirche am Sonntag um 
10 Uhr vormitiag, wozu der ſangveremn 
Moniuszko* eingeladen wurde, breh a. Am 
Nach mittag findet im Stadttheater eine Feſtſihung 
tait; heute Abend werden in allen Abteilungen 
Vorträge gehalten. 

Zum Konfirmandenunterricht. Herr Su— 
verintendent W.VB. Angerflein ſchreibt uns: 
Zum Konſficmandenunterricht für die erſte Abtei⸗— 
lung ſind bei mir am L2 und 3 Dezember, 
nachmutazs von 3 bis 5 Uhr, de Mädchen 
anzumelden, deren Nimen mit A. K,am 4 
5 und 6. Dezemhber, nachmittzaz von 3 bis 5 
Uhr, diejenigen Mädchen, deren Nimen mit — 
3 beginnen, anzumelden. Die Kinder müſſen 
in der St Joh ann szemeinde wohnen, volle 14 
Iihre alt ſein und den lkleinen Katechis mus 
Lather ſovie die bibliſche Gaſchichte gelernt 
haben. 

Der veue Präſident des Lodzer Bezirks⸗ 
geriats. Wie wir erfahren, wurde zum Vor⸗ 
tzenden des Lodzer Bairksgerichts Herr Adolf 
Kon ernannt. Herr Kon zählt gegen päctig 60 
Johre. Er hat an der Warſchauer Uaverſität 
Jadiert und als Un ſerſekretäe am Bezirksgericht 
in Petrikau praktiniert. Seit 1884 war er ein 
geſuch er Reſhlsan volt in Lodz Beim Lod ec 
polnſchen Bauksgericht war er ſeit deſſen Ec— 
richtun als ſtellvertretender Vocſigender tälig. 
derr Kon war Mitoründer des vpoln ſchen Thea⸗ 
ſers in Lod, und Leiter der polniſchen Beblio⸗ 
thek; vielen gemeinnütigen Anftalten gehörte er 
als Mitalied an. Als die Selbſtoerwaltungs⸗ 
kommiſſion für das Königreich Polen gebildet 
wurde, wurde er von den Bücgern der Siadt 
Lodz zu deren Mitalied berufen. Seit 2 Jahren 
leitete er die Ziv labteilung des Lodzer Bezuks⸗ 
gerichts und pertrat oft den Vocſihenden in ſeinen 
Amts geſchaften 

Die Ernennung des Herrn Ken, der belannt⸗ 
lich Jude ift, hat in gewiſſen Kreiſea von Lodz 
Mwͤfallen exxegt. Der Rozwsol“ hat zu der 
Ernennung Stelluug genommen und in ſeiner 
geſtrigen Nummer über enen P'eoteſt Lodzer 
Gerichtskreiſe beri htet, der den höchſten Geri hts⸗ 
behörden und auch dem Reichetaz zugegangen 
ſein ſoll. Wie uns berichtet wird, iſt deſer 
Prot⸗ſt jedech nur von zwei Friedensrichtern, die 
oh ndrein keine zuriſt / n ſind, vnd den Kanzliſten 
des Bezirkegerichts unteczeichnet worden 

Berlönliches. In Lodz weilt der Präſt 
dent der Stadt Toma zow, Grus zezynſti 

Vom Wagiſtrat. Morgen begibt ſich 
Stadlpräſident Hewſti zweck; Unterzeichnung des 
Vertrags mit dem Verrflegun ze verband der pol⸗ 

niſchen Stähte nach Waruchau — Am 7. Dezem ⸗ 
ber begeben ſich Verrreler des Mag ſtrais und 
der Stadt oero dnetenverſammlung nas Warſchau, 
um an der Geuerelverſammlung des poluiſchen 
Städteverbands teilzunehmen. 

1u14u000 Wart Schaden durch die Tanfs. 
Die Gartenbaudeputalon bemerſte, daß die Stadt 
durch die Berwöſtung der ſtädtuſch n Walder durch 
Soelaten vnd Tanks einen Sbaden von 114000 
Monk erlilfen hat. Der Manitrat wandte ſich 
in dieſer Angelegenheit on das Generallommando 
des Lodzer Bezuts. Das Gen rallkommando gab 
die Verſicherusg, daß weitere Beſchädigungen der 
Walder nicht mehr vorkommen werdern. 

Ser Lodzer Kreie kom muvalverbaud bielt 
die ſer Toge uͤnter Worſitz des Starofen Remie⸗ 
zewſti eine Verſanimlung ab. PDeſchloſſen wurde: 

zwecks Ergänm;z usg des Koſtenanſchlags ſür den 
Bau der Chauſſee Lodz —Rzouw eine Anleihe 
von 200 000 Mourk zun Deckung des Feblbenaas, 
der durch Beſchneidung des Koſtenauſchags durch 

* 



S dicht gefüllt, daß jeglicher Verkehr un— 
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in die Beſtechunasſoche des ſeinerzen auf Ver⸗ 
cnlaffung der Sejmlom miſfion verhafteten Haupt⸗ 
denee Wocyjer verwickelt iſt. Letzter ſoll von 
Lipſti Beſtechungsgeld genommen haben. 

Unruhen in Warſchau. 
Kommuniſtiſche Qundgebungen. 

Warſchau, 28. November. Gat.) 
Die lommuniſtiſche Partei und die polniſche 

So al ſtiſche Partei prollamierten für den heu⸗ 
ſigen Tag einen halbtägigen Lroteſt⸗ 
freit unter den Deviſen „Fort mit der 
Regierung!“ „Fort mit dem Kriegel“, 
und „Fort mit der Teuerung!“ 

un 2 übr nacmittags ſtiömten dem Platz 
Teatralry zahlreiche Gruppen von Manifeſlanten 
mit roten Fahnen und Tafeln zu, auf denen die 
Lofungen der Kundgebung auſgeſchrieben waren 
An s Uhbr war der Plat von Manifeſtanten ſo 

möglich wurde. Es wurden mehrere Reden 
gehalten, die zum Sture der bürgerlichen Regie 

dung zur VBrollami rung der4 Diktatur des 
Rrolelariais und zur Befreiung der poliliſchen 
Gaeuen auf orderten. Nach 3 Uh ſetzte ſich 
der Zag unter Anſingen dec Koten Fabne“ in 
Bewegung zunachſt in der Rich ung dec Kiglauer 
Voiſtadt, von dort vaſſette er Nowy Sviat, 
Altj⸗ Jroſoliinſtie zur Marszallo vſta Scraße 
Hier kam es zu einem uner warteten Zwi⸗ 
ſchenfall Die Kommuniſten ſorderten zum 
aſch pech dem Strafgefängnis in Mo— 
oloo uur Befreiung der politiſchen 
SGefangenen guf, während die P. P, S mit 
dem Vorſitzenden des Arbeiſerdelegiertenrats Ja 
worowſti fich dagegen ſträubte. Es lom zu einer 
gewaltſa men Auseinanderſetzung verbunden mit 

iner Schlägerei und Zerreißen der 
roten Fahnen Es wurden Rufe laus: An 
die Lalerne mit Jaworowſtil“ Das Verhalten der 
Kommunſfien war derart geſahrdrohend, doß 
FJanorowe Wauf dem Hoſe eines der Häuſer an 
dex Mare zalkowe laſtroße Zuflucht ſuchen muß te 

Generalſftabsbericht 

taniſch⸗weißruſſ 
Bei Dunaburg. Kraslo vka und P 
Tätigkeit der Kundſchafter. 

Telegramme. 
Um RPolens Sremnzen 

dom 

vember. 
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oloek verſch rſte 
Im Abſchnitt Lepel 

Kirchliche Nachrichten. 
Trinitatis⸗Airche. 

Sonnabend, 7 Uhr abends. Vorbreitung zum 
hl. Abendmahl. Vaſtor Gundlach — Sonntag, 
vormittags i0 Udr· Beichte 10 Utzr: Hauptaottes⸗ 
dlen nebſt heiligem Abendmahl als am 1 Adventsſonn⸗ 
lag Vaftor Gundlach. 12 Uhe Goͤttesdie aſt nebſt hl. 
Abendmahlsſeier in polniſcher Sprache Paſtor Ha⸗ 
drran Sachmittaägs Uhbr Kindergottesdienſt 
* Um 6 Uhr abends Abendgotte⸗dienſt Paſtor Ha⸗— 

rign— Menahmnen unfere übteilungen einen Vorſtoß 
wobei ſie mehrere Grangene ma 
Macchinengewehr erbeulelen. 

Podlaſiſcher Abſchnitt: Patrouillenãmpfe. 

chten und ein 

Sonntag, W Uhr vormittags: 

Mittwoch, 7 nhbe abends; Offenbarung Johan; 
nes. Vaner Gundlach. 

Armenhaus⸗Kabpelle, Daielnaſtr. 52. 
Gottes dient. 

Wolbyuniſche Fronut: 
J 

— Baller, Oberſt 

Ruhe. 
Der elwertretende Ekel des 

— 2 
24 * 

dererencnee 

Weltere Einſchränkung des Zugber kehrẽ 

Poſen, 28. November. 
Zohlen und Loksmotioenmange 

im Poſenſchen 
Gat) 

153 bleibt die Ver 
8 nſolge 

fügung betreffs Sinſchräukung det Bahn oerkehrs 
weiter in Kratt. 

„Schleſten r die Schleſi 
Teſchen, 28. November. (Bat.) Die De— 

2* 
—32 

legation der dealſchen Pacttei in Teſchen hat zum 
Zweck der Abſtlmmungspropoganda Agitalioas 

* A64 * 8 246 zettel ausgeklebt, in denen die Loſang „Schleſten 
ſar die Schleſter“ ausgeruſen wird. Sch!t ten 
ſoll ungeteilt bleiben und autonom verwaltet we 
en, de h. daß die iſchleſiſchen Deutſchen für den J 

2 

Anſchluß an Tſchechien oder an Polen ſind. 

Vaſtor Gerhardt. 
gungfrauenheim. Konſtantiner Str. 40). 

Sonntag, nachmittags * Uhr: Berſamriluug 
der Jungfrauen. 

Fũnglingẽeverein . 
Sonntag, nachmittags 7 

der Jünglinge. 
NKantsrat. (Luiſenſte. 1 

Dienstag.7 Uhtzr abends: Bibelſtunde Vaftor 
Hadrian. 

Kantorat. (HZubardz, Alexandrowſta⸗Straße 85). 
Donnerstag, 3 Udr abends; Bibelſtundr 

Rautorat. GBaluty, Zawadztaſtr. 35). 
Donnerstag, Uhr abends Bibelſtunde 

Stadimiſſionar Horn. 
Die Amtswoͤche hat Herr Vaſtor Gundlach 

Kapele der eb.luth. Blakoniſſenanftaule. 
Poltnocnaſtraßze 8W. 

Sonntaa, 1*. Advent. Goͤttesdienſt vormittags, 
i0 , nachnuttags ſ Uhr Katechiemaslehre Paßor 
Th. Patze x. 

GBawadzta 5) 
Uhr: Verlammlung 

9— 2 

St. Johanuis tirche. 
* e38 6⸗ —X J & —N 

Mißlung nes Attentat auf Trotz li Sonntas, 1. Adent, vormittag ſ. Uhr: Beichte. 

Minset, 28 VNovember. (Pat Es 10 uhn vauptgottes dreuß Superiniendent Anger⸗ 
ſ q —* fi e in Eac. I60709). — Nachmutag 2* Uhbr: Kin—⸗ 

vird An von Geueral Resnikin verubles, eraeden — Montag, 
aber mihlangenes Attentat auf Trotzli inabents An ühr Miſtonstande Panor Dierrich 
Mokkan gemeldet Der Geueral wurde Stadtwmiſſtonsſaal. 
auf der Stelle erſchoſſen. —Sonataa , Uhr abends: Jungfrauenverein. Superniendent Angert ein. — Freitasg, abends 

Mit Jaworowsli verſieckte 
cine Gphe von Milgliedern der B. B. S Es 
worde die Schließung des T 
von den Kommuniſten geſtü 
begann eine re elrechle Belazerung die wehrere 
Siurden dauerte. Allmähl 
aus einander. Nur eine unb 
Kommuniſten begab ſich 
jedoch irgend etwas zu untern hmen. 
idſerplatßz zerſtreute ſich auch dieſer Haufſen von 
Moniſeflanten. 

Heute 

ſünder⸗-VPorellung 
Anfong aꝛm 31/. nachn 

Weile ab Mt. 

3 ⸗ 5 

Sprachkurſe 
ſur Erwachſene v. Ficu Mar⸗ 
tha Leder⸗ Daemaſir. 80 b. 
Sprachen: polmſch, deutich, 
ſranzöſiſch, u. engliſch Monat⸗ 
liche Zahiung M. 26. für jede 
der ESptachen. Anmeldungen 
taglich von 429 Ubr abends. 

bcnfſiellerin 
gereiſt — ſucht Freundin oder 

—7 Nar ernſig m inte Off. 
Seeler bochaeſinnter Perrönlich⸗ 
keten ſind zu richten an die Ge⸗ 
ja anett. deBl. unter Wiatimaß. 

Pelz⸗ 
Neparaturen 

uene ſte Wode, u mäßiger 
Areiſen. 
ls aak Qr o ss mann 

Zawadzka 20. 41834 

ioono von 
DAMEMOSTUMEM 
sowvu ADERVNMGEM 

AMDEB AMTELEGAMI I. BILLIG 

L. nHütsnen 
DAMENACINEDEII 
A le rreen See 

AIlung 
Srnnioo zeivna. Gutet 
FKFamerad⸗“ ‚Das Keänz⸗ 
chen“, Moden-⸗Jou nale, 
aiv Zeitſchrifren ſocie em 
Tal der beſtelnen Bũch er ſind 
nen eingerofien bei 

Msleehsehmidt, 
Bachbandlung 

Vrzeja d⸗ Atraũe 1. 

Baten⸗ abeiſrha bei billig eine 

LTaden⸗ 
Einrichtung 
(Gvelß) die ach fox eine Milch 
Zantdung voder ein Rlcutant 
elonet. Valczeuitaſix. 62, W. 0. 

ſich in dem Hauſe 

oes anbefohleun, das 
rint wurde. Darauf 

ſch ging die Menge 
edeuſende Anzahl oon 
zach Molkotow ohne 

Am Er⸗ 

Berlin, 
Deulſche Zitung“ meldet aus Maãhriſch⸗Oſtrau 
daß die Brhandlungen eines amerilaniſche 
ſortiums Geuben 
Lariſch vor dem Abſchluß ſtehen 

Amerika 
28. November. 

zum Ankauf der 

jum beobſitbtigt auch den Autauf von Gruben im 
weſtlichen Koehlenbecken. 

—J—— 

JuUhr: Vortrag, Saußerintendent Anger ſtein. 

— 

ein junger VNanner und Zung rauenverein — Mon?* 
dag abends1/,8 Ubr: Bibelbeſprechung (12. Teſſalon 
cher. Donnerstag, nachm. 4AUbe; Frauenverein 
AſSo⸗ neretag, abends 38 Ubr: Bibelſtunde. 

EVan tider⸗·RIicbe, Rzgow ta· Strare. 
Sofnentana, vorm. i0 übr: Sonuntagſchul. Bre 

datPrediger 8Gotze. — Nachmittaas 4 Uhr; Sonn 
tagſchul⸗ needient mit Vortrãägen. Vrediger B. Gös⸗ 
Ja Aeſchuls; Jugendverein. — Diznatag, abends 
me UNUbr: Gebet⸗e verſammalung. — Freitag abeude 
I8 un Bibe ſtunde 

Vetſaal der Babtiſten. Baluts, 
Aexandrowſta⸗Straße 

Sonntaga, vorm. 10 Uhr: PVredigtgottesdtenft 
und Aſendmahl Brediger ReJordan. — Nahm.«4 
hr: Bredigtgottesdienſt. — Nattwoch nachm. 3 Uhr: 
Bibelſtunde 

goriſtlich⸗ BSeria aralurec. 
Vetrikaner Straße 100. 

Socantag, vormittags 103, Usr: Gattesdieny 
— Miſmittags Ur sGoangelſotton⸗ve ram nlune 
— ittwoßn, den 3 Dezember?t , Uhr abdents. Be ⸗ 
trachtung ũb er . Korinthere 

Adventiſten⸗Gemeiude. 
Lodz, Andezeja⸗ Strabe 17, Hof linls 1. 

Oeffentliche Vorträge: 
Sonnta a, den 30. Nohemen Uhr abende 

Themo: „Was⸗ lehren uns die letzlen Crãͤndungen 7* 
Mitt woch, d Dez nber 7 Uhr abends: Taeug 

Die Zei des Gerichte — Sonnabend, den J— 
Dezember, Uhr vorm. Goͤtesdient. Jedermann 

Heinrich Zimmermann 
Im rigenen Heme, Zachodniaſtr. 33, Ecke Ziegelſtt 

Eröffnungsvorſtellung. 
Sonnabend, den 239. Nodember d. J.8 Uhce abeunde: 

„Raskolnikow“ 
Sa auſpiel in 4 Atten ven Doſtroſewsti. 

Sonn tag, din 20 Novemben d. J. 8 Uhr abends: 

niſcher Srubenkauſ. 
VDie 2 S 

Bat. 
ð8 Ubr at 

S8unta DRorun 

Dietrich. 
des Gro 

4— S5 
Das Konſor 

Sonn 

gonesadienu 

Letzte 

ag. 

tad. 

nrediger J. Feſter. 
rebiger B 
* 4* e 

F 

Jüungalinasverein. 
onntag, 7uUhe abenos: Bortrag. — Dien z⸗ 

ende Bioel runde. 

St Matihaiſaal. 
vorm. 10 Uhr; Gotteadienk 

BSaptiſten⸗ Rir he. Natorotſtreake 
Lreditaottes dienſ. 

Vre diot 
10 Ubr⸗ 

Nachmittags 4 Ußzr; 
Jordan Im Anſchlus 

vorm 

T Tage! 48 F 

Der ſchöne und elegante 

are on 
in dem Drema Fatale Pfeile“. 

Außer Prograͤum: 

Kürſt Kawalaſch. 
Fatece in 2 Allen. 

— EE 
— e — ———————— 
— — ——— — — 

4095 

3 

uͤnen 
z3zu verkaufen. 

Kilinfſti⸗Straße Nr. * 
derm Wirt 72 

Eine kleine 

dumphoine 
mit Tynawo, 110 Vol· ſur zirſa 
Io lammen alse RKleindassbe- 
euchtung iſt abzvgeben Gefl. An 
fragen unnr Cafre Dau pfma⸗ 
ane 321* en die Altgemeine 
Annoncen· Ezp. Mähr. ⸗Kſtrau, 
Hn els anlgebãude 4327 

Preiswert abzugeben 
1 Dynamo 7 78 
1 2vnamo 18 78 
1Dypnamo 32 78 

alle· 220 Velt Geichſtrein ſoir te 
Tynamo 2 FB8, 0 Volt Gleich 
from Geil. Anfragen an die All 
gen eine An oneen · Eꝛp . M. CEſtrau 
vondeleban get aude. 486 

hofoct prelsweit abzugeben 
Wei große 

Waſchmaſchinen 
und e ne 

Zentrifuge. 
Anftegen bnet Cuiffre 

Woſchm ſa inen A en die 
aemcin · Annoncen· Erp. M. 
inau, Handelebantg · bãade 20ο 

boſott abzugehen: 
Doreamo, 1 XW. ditelt mit 

Berzinwiotor getv poeit. 
Iiſv ane, es duilt mit 

Venzinmoter getupoet. 
donvlen wiit Sohelttafel. 

vinfr g wier GCoiffre 
Don zmio uñ 2 an die A e 
ine e nene n Expedinion, M. 
Urau. —2 

SBandel⸗e bankged aude 

hbofolt zu vellaufen: 
10 P8 Demofmoſchine wit Keſſel. 
VK ſa. 45 inꝰ vei flache, * 

At m. Btriebe druck 
i 7 Seigfläche,? 

Aim. Beriebsdruck. 477 
Gefl Anftogen unter Chiffre 

Dambfmaſain⸗ 3552 aa 
Augem ine Annonc n⸗ Epedinon, 
RDſir au, Haodelsbanfg bãude. 

Pompt abzugeben 
einige 

—VVV 
128 P8. 

Gafl. Anft agen unt Chifire „Ven⸗ 
znmotore 6e au die Allge 
ane Annonten⸗ ExX., B.eT ſtrau, 
Hendelsbankgebaude. 431 

— *— — —— —�— — — — — —�— — — — —————V——— — 

Adetoufth 
3 Ps Helßlaftmotor mit 8 Ps 
Dene mo, cmdblert wat Schal taſel 
Gefi fraun unt Chinre Heis⸗ 
lu motor 380* an de Auge⸗ 
eme Annoneen Exp., WManDdrau, 

4429 

Prompt abzuge ben 
ſind einige neue 

Holzbearbeitungs⸗ 
Maſchinen. 

Gefl. Anftagen unter dDolzͤear · 
e ungsmaſd en 3505an die 
Augemeine Annoncen · Erſeditl on 
r·Oftrau, Hande a daulge⸗ 
boude. 2229 

Berkaͤuſe ein gemanertes 
Saus 

im KZentrum der Stadt. Prets 
oh Taufead At Barzablung vicht 
erio derlich Näheres zu exſah en 
Zalontna · Stxr N. 67 im Laden 
don — Udr— 4352 

Ipetluuh: 
HSahmaſchinee (Gendtenied) 
Inb Ivat phon. Francis; 
tanſtoſte d.. be mwir 4547 

Apotheler betunle 
und eine Maſchmne zur Zuberei⸗ 
lang von Sodawoſſec geles enheils⸗ 
dalber zu ertkauſen. Autkunſt er⸗ 
lau der Weeoter, Wulczan laftt. 
N37. von 42 8 444 

Alte Geige 
mit In ſchriſt: Joh. Bapt. dehwei · 
ereeitat forman isrouym. 
Amati estiai 18.4 u eann 
Andr /eja⸗ Ete 24, 4. Stoch lins 
LNu Hauſe n —2 4454 

V obel 
ſolide vorſtändige Einrichtungen 
jo vie einzeine Viöbel kauft man 
vbu ſie ſten bei Kallusk 4 
Ciec ielslaa Peuitauer Sit. 60 

Stod. Sonntags von 42—8 
geö ne. 42 4 

Fur 
Kriegsaudenken⸗ 

Sammler. 
Sud · raſſiſche Kreeas eitungen auf 
draunen Packdapier g dcuck ( Hrei⸗ 
i ) fur eine Mark 
das Stoch zu verkaufen. Diaua⸗ 
Six. OG. Wobyn 

Ber auſe mehtere Bud 

bihagult Puppe 
(Friedent are) Zu edtagen Za⸗ 
kout a⸗Strafe Rr. 7, 
Ojnaiue ꝛedus. 340 

I vellaufen: 
wWaſcht ſch.2 Nagttſchch / . Nuß ⸗ 
bane mt Aacnmnibeatten⸗2 ſRa⸗ 

huche diingend zu laufen: 
Gieichſt smwotor, 3 es. 
Tao Volt. Gleich trommotor. 
A PSs, 0 Von 1 Gleichſt om⸗ 
motor, 5PS, 400 Volt, ISleſch 
ſrommotor. 2 P8, 2 Bvolt 
a Sonamo zitta Es, L 
ober 22Vltt 6il. Antrügt 
in ruCheffre Suche dungend 
e⸗· n de Algemeine Annon 
em⸗xpM Durau Hand ls 
ban gebau de. —VFE 

huche zu luufen 
1 Gleichſtrommotor, 

p�s 220 vou 
1Gleichſtrommotor, 

3 *8, 40 Bolt. Gefl Anſia⸗ 
gen unter Codiffte Gleichſt om · 
motor 3 5* an die Allg m ine 
Annoncen Exo. M.Oſtrau. Hen⸗ 
dels ban gebaude. 4326 

§— 

Kaufe 
aad zahle gute Vreiſe ſar Brul 
lanten altes Sold, Silber 
Diamanten, Verlen, Garde 
roben und Lombardſcheine 
S. Millich, Sonvaniverur 
recht⸗ Dt ta⸗, L. Siod 3208 

Kaufe 
amtliche Belz ſachen. Diielna · 
Setr. id, Front Stoh b 

Kaufe 
verſchieovene Pelzt 
und zadie die döchſten Breiſt 

ſaak Großmannu- Zawadzka⸗ 
raße W. 144 

Kaufe 
alte Garderoben Pelge. Waſede 
Teppiche, Nahmaſchinen, Lombard⸗ 

onadn mit Gasſchraͤutch n. 
Wo ſoka⸗ Str. 18. * 

Munun gen· zahle die hoch ſten 
rate —— 

Bano 

Schauſpꝛel in 2 Alten 
Einleitende Worie. 

Karten ſind am Freitag 
Sonnabends und Sonmntag 

FJeſtaufführung. 

„Im Forſthauſe“ 
von Ridacd Skowromnmel. 

heinrich Riamercann. 
von 52yyhr nachwittags uad 

von A vuond von 4 Udr 
⸗ ⸗b an der Kaſſe der Freien Satne“ zu haben 

— 

Herausgeber 
Has-⸗8sK 

Druck: Lodaer Drode : Ver⸗ 

end verantwortlicher Redalteur: 
rie fe Lod⸗ 
rei“, Vetrilauer Sucße 80 

Weißwaren 

unterröcke geſtickt 
Leibchen — D— 
Schürzen weiß mit Sucderei 

ſchwarz .··* 
couleute 

* blau inr Küche 
Nſobnm Unte röcke . 

* 

⸗—⸗ 

Herren⸗-⸗Nachthemden— 
Herren⸗Oberhemden— 
Herten⸗Uunterhoſen 

Lodz, Petrikaue 

Der letzte Trausport 
— — —- 

Damen⸗Hemden aus beſtem Madapolam 8— e 

Schmechel 

vor den Felertagen 
iſt eugerrofen. 

—“ 40 ⸗ 
201650 1130 

& * —— * 

— 40. - 

* d 

489,- 

xèRosner 
r Straße 100 12.0 

Kanfe 
ſämtl. Pelzwaren 
zehle die böaſten Beiſe S. 
Glokmeann, vpetritauer 24. 
Ven Redara;uren Anneb⸗ 

Kaufe 
AtZaähme, exhble 100 Mark 
ſfr in au8Gbis. Andreeia 
Steaße 7, RBartene links, re e 
iff n, Nadryczue. 4346 

Kaufe 
V'anino, reiſchledea⸗ Mobel und 
Faſſa chtänte. Tom iſcho v. Keli 

raße Nra 28, W. 6, Frou 
Müller. —D 

Suche 
in oder zwei Gatec, zirka 500 

bis 600 mm Rabm nw ite. mög⸗ 
achſt eiſerne, mod⸗rne Vollgattec, 

zu kaufen. 
Gefl Anftäãge uart. Cheffce Gat⸗ 
r 352 * an die Allgeneine An⸗ 
none n· Expedinon, Mo⸗oſtra 
Handelsban lgebãude 4824 
— ñw — ⸗ 

Aus aufge löſter Samm⸗- 
lung zu verkaufen ſchone j 

alte Munzen. 
Dlugo⸗Sttahße 108 W. 11. Dorn 
verden auch Medarllen gekauft 
Wochentags von 2 die 5 Uhr nach · 
mittan⸗ 
—— —ee—— — — —��—— 

Streichmelodeon 
zu kaufen geſucht. Oy. m 
Vel⸗ angabe velſen euntaegenge · 
dommea im Bereinelokal Rawroi · 
Su 20, Dien iag a. Fieitag vn 
s Ubr Aße da 456 

Der Lodzer Zitherverein 

hoſotl Held 
ſta Briefmarten Ruffiſch · Bolen 
den. Goub. Varſchau, Oter Oſi 
me Foeeta Polere (Aufdruch. 

Ne ſeleſe duchet 
von Vcherfreuad zu kaufen g* 
Aqhi. Geuaue ſchtlfi iche Angebork 
nu Preisangabe auter Viblio⸗ 
phile“ an die Arv. doi6ß. Blatte⸗ 
er deten. 6⸗ 

— 

Zimmer 
ſonden derr aszug bin. 

— — 
luw⸗· 

naſte. 2u, c. Io. 420 

ed · un mit Baöſt gui an eire 

— —— XX] 
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szcrę sIIwle w piervszych dniach pordziernika do Novorosyjska. 
Biuro sprzedety prayvwiezionych towaréw oros zakubpu suroweéw znajduje sie w Roatowie n. D. 
Organizowene przez nas pociasi N, 2 INMN 3 odejda z2 Werszewy do Poludniowej Rosji w najbliàszych dniech. 

polnoone Tewarzystuo Agenturowe i Ekſspedyoyjno Sp. 2z ogr. othp. 
Varszauua, ul. idol Me 2. 

Tel. 261-00 
26 602 

261.26 
174.31 

das Miniſfterium eütſtanden in, cufzun⸗hmen, 
bp zum Biu der Werge Lodz — Wie kitno — Wola — 
Rakowa, Zuierz — Riontek und Giucho d — Srocl 
eine weitere Anleibe von 214, Millionen Mark 
als Ergänvung der früheren Audeethalbmillionen⸗ 
anleihe aufzunehmen, ch die Regierung um das 
Foͤllen von Holz in den Staatswäidern u er 
juchen. um die Beoöllerung des Kreiſes mit 
Brennmaterial veriorgen zu können, d) Heime 

und Beſſerungs anſtalten ſür Kender einzurichten. 

meinde vicht un“edingt notwendia it; 

Diequirierung von Wohnungen an. 

e) eine Weenarachbeſteuer in der Höhe vor 50 
Proz. einzujühren, ſeme Haustier, und Woffem 
ſieuer zu erheben, g den Etot bis ouf 5860000 
Mark zu erhöben üad der Bereinizung der Kreis 
kommunaloerbande beizu reten. 

Die bis herige Verpflegrnaskommiſſion wurde 
aufgelöft und eine neus gewählt. 

Requirierung von Wohnungen. Der 
Reicherag nahm am Donnerstag ein Geſetz über 

Es lautet 
wie folgt: Falls Wonnungsmangel ſich einflellt, 
in die Gemeindevecwaltung verpflichtet, geeignete 
Wohnungen für Berſonen zu jtellen, die zur Au?⸗ 
übung ihres Amtes gezwangen ſind, in der Ge 
meinde zu vohnen. Der Requirierung unterlie⸗ 
gen nicht antteichend apsgenützte Vokale, die 
Vergnügungen, dem Spiel oder überfläüfſigen 
Zwicken drenen. Räume, die von Ausländern be⸗ 
wohut werden, deren Anweſenheit in der Oe 

Wohnnun⸗ 
gen, deren Bewohner kraft einer Verordnung des 
Innenminifteriums die Gemeinde verlaſſen mußten; 

die von deutſchen Regierungs⸗ oder Staatsbe 
amten, belegten Wohnungen. Privotver ſonen 
lönnen jiur den eigenen Gebrauch nur ſeriel Woh⸗ 
nung behalten, als Perſonen in der Famelie ſind: 
vicht weniger als 3 vnd nicht mehr als 6. Der 
Nequirierung unterliegen nicht Wohnräame, die 
zur Ausſibung eines freien Beruſes dienen, Me⸗ 
jchatelotkale von Handels · und Induſtriemſtltuti 
onen. abhangig von der Anzahl der beichäfrigten 
Ar gefiellien. Zuwiderhandiungen werden mit 
56000 M. bezw 10000 Kronen Geldſtrafe oder 
3 Monaten Haft beſtraft. Das Geſet tritt am 
Tage der Verdffentlichung in Krait. 

Lebensmittelzulagen für Schwerarbeiter. 
Der Madiftrat gibt foljſendes bekannt: Unter 
Bezugnahme auf die Betanatmachang vom 9 
Nobember wird den Fumen, deren Angeftellte 
bisher Ergsanzunas: Leber smittelkarten erhaltea 
daben, zur Keaninis gebracht. daß die Verabfol 
— dieſer Karlen vom 1 Dermber ab außer 

⸗ 

geſetzt wind Inſolge Nichtbefolgung der 
wabuten Bekannimochung, d. h. Unterlaſſung 
der Einreichung der Liflen ihrer Ängeſiellt en für 
den, Nonat Dezember, ſind dieſe Fumen des 
Rechts verluſtig gegangen, die Lebenemiufelzu 
lauen (8 Kla Mehl. 0,6 Kla. gucher, 06 Kig. 
Grütze fuͤr Dezemiber zu erhallen Sie können 
dieſes Recht wiedererlaugen, aber jedoch ern für 
Mornat Jannar 1920, wenn ſie eine doppelte 
Namenline der Ang ſtellter (Vor· und Na hnamen. 
Adreſſe und Art der Beſchäftigunge au die ftäd 

tiſche Qualifikationslommiſion. Srednia 16 (Le⸗ 
bensmiuelabreilnng) bis zum 9 Dezember ein 
ſchneßlich einreichen. Es wird daiauf aufn erk 
jan gemacht, daß die vach dieſem Termime ein⸗ 
—5— Liſten erſt dar 

920 vorgemertt werden. Da⸗ſelbe betrifft die 
Fumen, die auf Scund des Rondſchreidens des 
Verpflegungemmiſternums vom 19. Viai l. J. die 
Zulagen bereins erhalten. Die viſten maſſen 
Jeden Monat eingereſcht werden; wenn die Zahl 
der Angeſtellten keine Aenderuug erfabren ha— 
genut Ane dierdezuallche vom Arbeusinſpeltor umerzeichnete Mitieilung. 

AVVVV — 

Rerheiratete, Kinderloſe 292 (17 Proꝛi.), 

den Vkonat Febtuar 

TAWIAD OMIENIE. 
Zowiedamiemy ninlejszem, 20 vwedlug oterymenych - Rostowe n/D. wiadomosci pierwszy tzansport towarow, wystanych prrez nas do Poludnioweſj Rosji, nadszedi 

Loͤz, ul. Benedl ykta J. 
* 
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IVVVVVD— 
Generelni przedstawiciele na Rzeczpospolita Polska, 

Karſeleiter geſucht. Die Kaltar⸗und Bil—⸗ 
dungefommiſſion es Mariftrats der Stadt Lod; 
iucht ei en Letter der Volksunioderſität und der 
Karſe für Ecwachſene. Er muß höhere, wenis⸗ 
ſtens obermitilere Biſdung ſowie pädagoniſche 
Kenntniſſe, haupiſächlich ia der Unterrichturg don 
Erwachfenen, beühen. Das Gebalt beträgt monat 
tich 7200 M. Angebote bis zum 5. Dezember an 
die Schuldeputation, Piramowzez Straße 3 (ehem 
Olgivſta, einzureichen. 

Der Schulrat der Stadt Laodz hat in der 
vo aeitrigen Sizung beſchloſſen, d.e Grun ſtücke 
die ſtädniſches Egentum und bei den Schalen 
gelegen ſind, zu verpachten. wob Lehrer be⸗ 
borz igt werden ſollen. In den ſiédtiſchen allge— 
memen Schalen wird der Unierriget in jadaiſti 
ichen Gegenſtänden au'gehoben werden. 

Serrene bend. Der Herrenebend des Lodzer 
Mannergeſangoereins, der im Lokale des Schul 
und Bildunasoereins ſtattfiadet, wird, nach den 
bie herigen Anmeldangen zu ſchließen, ſehr gut 
beſucht ſein. 

Thaeaterabend in „Kachanuwrkat! Das 
Perſonal der Heilanſtalt „Kochanuwka“ veranfialet 
am Senntag einen Theat.rabend mit reichhaltigem 
Programm. Beginn um 6 Uhr abend;. 

A.⸗G. Scheibler und Grohmann. Seit 
längerer Zeit fanden, den polniſchen Bättern 
zufolae, Beratuagen üßer den Kuſammenſchluß 
van 6 Lodzer großen Baumwollfi: men ſiatt. 
Folgende Firmen wollten ſich zuſanmenſchließen: 
Scheibler, Geyer, Grohmann, Kruſch⸗ und Ender, 
Steivert und Pozraniki. Die Verbandſangen 
blieben jedoch ohne Erſolg. Dao⸗egen ſchloſſen ſich 
ſofort und höcht unerwärtet die beiden Fermen 
Scheibler und Grohmann zu'awmen In Verbin⸗ 
dung damit ſind oon beiden Altiengeſellſchaften 
jür den 6 Dezember Hanptverſammlungen der 
Ritionäre anberaumt worden, nmn die Anfldſung 
der beiden Fumen vnd die Gründnug einer ge 
meinſamen Akriengeſellſchaft zu beichließen. 

An den ſtädtiſchen Notſrandsarbeiten 
ſind beſchäftigt: Unperheiratete Z301 (18 Prop, 

er· 
heirotete mit 1 Kins 293 (17 Vroz ), miſ 
2 Kindern 332 (20 Proz). mit 3 Kindern 220 
(13 Vroz.), mit 4 Kndern und mehr 257 
(15 Proz), insgeſamt 1625 Arbeiter 

Geftern fand im Maagiſtrat eine Berat eng mit 
den fiadtiſchen Erdarbeitern ftatt. Es wurde 
beſchſofſen, in dieſer Angelegenheit eine Arbeiter— 
deleaation und Vertreter dee Magiſtrais nach 
Warſchas zu ſenden, die die Regierung erſuchen 
ſoſſen, 60 Proz der Arbeiter, die von den ftadti 
ſchen Arbeiten entfernt wurden bei den vom 
Staate geleiteſen Arbeiten uin beſchsitigen. E⸗— 
ſol dabei auf den ſchiechten Stand der Chauſſee 
Lene chen ⸗Lodz hingewieſen werden. 

Feſtnahme eines Detraudanten. Wie 
manchem Lerer no k erinnerlich ſein düſte, flach 
tete Aniang 1918 der Kaſecer der Lo er Stadt 
haupiteſſe Jan Gelbard aus Lodß. nachdem e⸗r 
eine mönere Samme ſtädtiſche Gelder (annähernd 
20 000 M.) unterſchlagen hatte. Auch jaiſcht⸗ ir 
daber Dotumente. Alle Bemaihungen, ſeiner hob 
haft zu werden, waren voroeblich, da ſeine Spur 
nach Rußland ging Uplanaft beoeanete nun ein 
Beamter der Lover ſtädſchen Vervfleaungsde. 
datanon, der anſälnng in Minsk weilte, dyrt dem 
TFx Kaiſierer Gelbard auf der Snatze Er fruag, 
die untform eines alteren Soldaten der Feldgen⸗ 
darmerie des polniſchen Heeres. Als dem Lodzer 
V cſtrat vao n Mitteilang a macht wurde, 
ſandſe er ein Telegramm nach Minetk, anĩ Grund 
deſſen Gelbard unter Bedeckung nach Lodi geſchick 
wurde, um hier den Taubeſfland auſzunehmen. 

45, Mfawa, Herhy Pruskle, Londyn, Now-Vork. 

Ppôlnocne Towarzystwo Agenturowe i Ekspedycyjne Sp. 2z ogr. od), 
PCenirala u WVarszauie ul. Hidol 8. 

Tel 261-00, 261-02, 26126, 174-11. 
ODDZIALV: Gaausk, Vorst. ſrahen 

Da die diesbezüalichen Aklten länaſt dem Staats 
anwalt überſandt waren, muß Geldard dieſem 
oorgeführt werden. Gelbard wurde geftern in 
den Magiftrat gebracht; er bat, man möge ihm 
das Vergehen ſchenfen. Geibard erzählte, daß er 
noch Verübung der Unteirſchlagung nach Rußlond 
aeflüchtet war. Dort trat er in volniſche Dienfte, 
weswegen er von der ſogen. „Tichteswytſchaila 
um Fiſchießen verurteilt wurde. Es gelang ihm 
jedoch zu fluͤchten, wobei er nroch wichtige bol— 
ſchewiſtiſche Dokunente mit ſich nahm, die er 
dem polniſchen Militär überaad, wojür er in den 
Gendarme riedienſt aufjenommen und zum älteren 
SZo daten ernannt wurde. Geatnrätng wird der 
Deſraudant wieder nach Minsk gebracht. Der 
Strofſache wird der enſprechende Lauf gegeben. 

Die Wohnungéimipeltion des 5. Bezirks, 
der die Poliſeikommiſſariate 7, 11 und 12 um— 
faßt, befindet ſich in der Petrilauer Straße 284 

Wegen VNichtanmeidung leerſtehender 
Wohnungen wurden vom Wucheramt 7 Haus— 
beſitzer mit einer Geldftroaie von 300 Mark oder 
2 Wochen Hait, 4 mit 500 M. oder 3 Wochen 
Haft. 1min 1000 Mäooer 1 Monatr Halt und 
lmit ein r Geidſtraſe von 1600 M. oder einem 
MNonat Hajt veſtrafu 

Die Beamten und wir. 
Dem „Robotn'k“ zufolge, bringt die „Gazeta 

Poranna“ eme Nachticht üder eine 'unerhörte 
S andalgeſchichte, die ſich in Warſchau ereignet 
hat. Der Direttor des ſiaatlichen Einkaufsamtes 
rür Arukel des erſten Bedarfo, J nach Swien 
tochowiti wohnhaft in der Beldederſtraße 22, 
beſaß das Richt zur Erteilung von Ducchlaß⸗ 
cheinen ſüce die Einſuhr von Lebene mitieln 
außerdem ſianden ihm jeder Art Verkehrsmittel 
zu Verfüzung. Er unterlaß daher nicht, dieſe 
Gelegenheirt auch für perjſönliche Zwecke auszeu⸗ 
nutzen. Vor emigen Tazen wurde der Poltei 
gemeldet, daß nach dem vom Virekior Swien⸗ 
tochowiti bewohnten Haufe Krafiwagen der Re 
sierung eine große Menxce Mehi brachten. Der 
Polizeichef ordnete ſojort eine Hausſuchung an, 
wobei in der Wohnung des Direltors 2 Säcke 
GSrütze, 11 Sach Kleie, 210 Pud 
Weizenmehlund 3 Pud Würfelzu— 
ck e v vorgefunden wurden. Vor dem Uaterſuchungs 
richter ertlärre Swientochowjti. daß er die Le 
vensmittel auf Grund einer Erlaubnis des Ver⸗ 
pflegunge miniſters aus der Proomz für den 
eigenen Gebruuch erhalten habe. Auf eine dies⸗ 
be üglche Aujrage an das Verpflegunge miniſte⸗ 
cium ertlärier dieſes, datz die Eriaudnis, vor 
4 Monalen, als eine Verpflegangdtriſe geherricht 
hade, erteilt wurde. Swteniocho vjti, der nur 
4 Familienmitglieder beſitzt, harte keinesſaus 
nötiig, jur den eigenen Gebrauch einen Voirat 
von 200 Pud Mehl zu hauen. Svientoqo wjti 
wurde in Anbetracht ſeiner amtuichen Seellung 
auf neiem aute delaſſen; die vei ihm vorge 
jundenen Volidze wurden auf jemo ehrenwori 
—— ma, daß er ſie nicht wen⸗ 
ſchuffen werde, underſtegelt in ſeiner Wohuung 
zuruck elaſſen. 

— — 
Die Bevölkerung hungert und die Herren 

Beamten ſchioelgen, das in eine nnaurige Wahr⸗ 
deit, die wir in der leyten Zeit zur Seuüne 
dennen zu lernen Gelegenheit hallen. Eiv Herr 
ODireltox beñzt Borrdte, die auereichen 0(0 Ppio. 
Brot herzuſteilen und eine Malon Tee zu ver 
ſaßen. Wozu aber die Kleie? Eee es ſcheini 
iſt der Herx Direltor des Puzapo ſogar unrer di⸗ 
eitenhaadlex ge,augen. v 

Tel. 377. 

Lotcdæ, ul. Benedikta . 
Tel. 377. 

42397 

Das Volk hungert. F Dieſe traurige Taltſache 
iſt nicht abzuleugnen. Muß es daher nicht auf⸗ 
reizend wirken, daß der Staat allein nur ſtr 
ſeine Beamten ſorgt? Deren Bezüge ſteigen von 
Monat zu Monat, a ißerdem werden ihnen unm⸗ 
ausgeſetzt Teuerungszulagen zugeſtanden, dier 
aller Logik hohnſprechende 13. Monatsgehall 
wurde eingeführt, dem ietzt das 14. ſolaen foll 
ia iſt der Saat nur für die Bamten da? Und 
zum Dark für diefe Bevornugung, die nur noch 
im bolſchewiſtiſchen Rußland ihresgleichen hat, 
ſind die Herren Beamten undroduktiv, ſodaß das 
Beamtenheer ins Ungemeſſene ſteigt, und, waz 
das Traurigſte iſt, leider mit allzu goeringer 
Ausnahmen käuſlhſch. Außer den hoyen Gehälleen 
erhalten die Herren Beamten noch Lebensmittel 
zulagen. Köanen wir dann verlangen, daß ſti⸗ 
darauf bedacht ſein ſollen, die ungeheur? Ver· 

ja auf dieſe pflegungsnot zu lindern, die ſie 
Weiſe gar nicht kennen? Jedenſalls möſſen die 
Herren in Warſqͤau ſich ejnmal der Tatſache 
erinnern, daß der Staat nicht nur aus Beamten 
befteht! Es iſt doch Abſicht der Regierung, hier 
teine bolſchewiiliſchen Ziſtäade einreißen zu 
laſſen und leider beſinden wir uns auf dem 
beſten Wege dazu, wenn der Staat nicht bald 
enſi ht, daß die Beamſen ſür die Bevotkerung 
(Sieuerzahler) da ſind und nicht umzekehrt! 

Cheater und Konzerte. 
Freie Bühne (Zachodnia 53). Heute adend 

findet die Eröffaung vorſtellung ſtatt. Zur Auf. 
jüũhrung gelangt Doſtojrwskes Meiſterwert „Ra —* 
kolnito we. Mocgen Feſtaufführung. Skow,; 
ronneks vorzũgliches und effettvo Ies Schauſpiel 
„Im Forſtauſe“ geht zum ecſten Mal in 
Lodz in Szene. Die Leitung der „Feeien Vahne“ 
hat nichts unterlaſſen. um die Auffa wungen im 
— Heim ſo intereſſant wie moͤglich zu ge— 
alten. 

vereine u. Verſammlungen. 
Deuiſſcher EAchul⸗ und Bildungsverein. 

Die Vereine dücherei bleibt heute geſchloſſen. 
Turnverein „Eiche“. Am Sonntag um 

2 Uhr nachmittazs wird im Tarnverein „Eiche 
in der Alexandrowſtaftcatßze 12 ein Familienabend 
mit dramatiſchen Vorjührungen und daraujfolagen⸗ 
dem Tanz flaufinden. Zur Vorführung gelangt 
der Einalter Toller Streich“ von Oskar Junge 
—8 

Aus SCer Heimat. 
Konſt intynow. Jahrmarkt. Am Mitt. 

woch, den 3 Dezember, findet hier⸗der, Ablicht 
Jahrmarlt auf Pferde, Vien, landwiri 
Erceugniſſe und Waren aller Art fi 
fiarnkt. 

— Verſammlung. Am Montaa⸗ nach· 
mitiaas 4 Uhr, veranſtaitet der eo. Frau⸗nveren 
im Volble des Kerchengeſangvereins in ber Lin⸗ 

Jꝰden Straße ſeiue Üoliche Monatsſitzung. Tanes. 
2. Aufaahan ordnung: 1. Zahlung der Naflaren, 

neuer Mitglieder und 3. Anträge. 
I 

Warſchau. Zezeting q. Am 21. e. 
vember verhaftete die Polizei den fraͤheren 
bolſchewiſtijchen Kommiſſae A. Grojno, der Bey⸗ 
lentos Gehilie war. F .. 25 

7 Serbhaitung eines Mitliondr 
Dieſer Taae wurde dem „Glos Politi 
der Warſchauer Millionaͤr Lipſfli verhaftet, der 

J 

zufolae, 

—8 
ex 

nächſte Jahrmatki findet am 7. Januar 1920 

9 

— 

8 

* 



Loorer Areie Preſſe — Sornabend 29 oen November 18168 

8ghterz, den 28. November 1919. 

Schmerzerfüllt teilen wir allen Verwandten, Freunden und Belaunten mit, daß meine liebe Gattin, unſere gute 
Mutter, Groß⸗, und Schwiegermutter, Schweſter, Schwägerin und Tante 

—„ VLLLLBVIII 
Donnerstag, den 27. November, nachmittags 3 Uhr, nach langem, ſchwerem Leiden im Alter von 67 Jahren iſt. 

Die Beerdigung der teuren Entſchlafenen findet Sountag, deu 30. November, nachmittags Uhr, vom 
Glücksſtraße Nr. 10, aus, auf dem evaugeliſchen Friedhofe ſtatt. 

Die tiefbetrübten Hinterbliebenen. 

Trauerhauſe, 

Schwiegervater, Großoater, Bruder, 

im 60. Lebensjahre. 

4374 

Am Donnerstag, den 27. November, um 9 Uhr früh, entſchlief nach langem ſchweren Leiden, mein inniggeliebter Gatte, unſer herzensguter Vater, 
Schwager, Onkel und Kuſin 

Goͤttlieb Zaleſki 
Die Beerdigung des teuren Verbliebenen findet Sonntag, den 80. November, um 1, Uhr nachmittags, vom Trauerhauſe, alte Zarzewſka— 

Straße Nr. 64, aus, auf dem alten evangeliſchen Friedhofe ſtatt. 
X ————— — 

Konzerihaus 
Morgen 33* 

—VI (Beethoven⸗Cyklu⸗) 
Karten von 1.3550 bis . — Mek. 

bel Alfred Strauch, Dzielaa⸗Straße 12. 

Turnverein ‚Eiche“ 
verar ſtoliet ¶m Sonutag den �v¶ No 
vember, vm 2 Uhr nachninags im cigenen 
Lokale, 

Alexandrowſika-Str. 128 

Fuſttin IPhend 
wit dram Vorfuhrungen und darauffol⸗ 
gendem Tanz. 

Durch Vitzlieder ei gefüͤhrt Cäſte wilkemmen! 
Die Verwaltung. 

Tanz⸗Unterricht 
In der erſtſen Woche des Dezember beginnt der Un— 

kerricht in drei neuen Gruppen Hoherer uod niedriger 
Kurs) Einſchreibungen zuiſchen I2—22 und 7—28 Uhr. 

Grand-Hotel, W. lipiũski. 

Zahnarztliches 8 
E. FuUons, 

Nawrot⸗Strabe 4 Nawrot-Strabe 
Mãssige Prreise fur weniger Bomittoſto. 

Leilt veraltete Zaln⸗ and Mundkrankheten 
xioe adeh kaunatliohe Zahae ohne GOaumen. 

apreohatanden von 9 bis 7 Vrr. ERmpfangt persönlieh 
aur von 11-1 eæed von 6-7 Ubr abenda 41la4as8 J 

— F— 

des Deutſchen Realgymnaſium 

mit folgender Tagesordnung ſiatt: 

Bericht des Drektors. 

. Verleſung der Bilanz p. 30. Auni 1918. 
Budget für das Schuljahr 1919/20. 
Laufende Angelegenheiten und Anträge. 

Anmeldung. 

cSα ααα 

7 — —— ⸗Verein. 
Freitag, den 12. Dezember 1 F, um 5 Uhe nachm. findet in der Au.a 

s, Kosciuſzko Allee Ncr 6 die ordentliche 

Haupt⸗VYerſammlung 
Verleſung des Profokolls der lehten außerordentlichen Hauptverſammlung 8 40. 

Berſcht des Finanzausſchuſſes und der Rechnungsprüfer. F I. 

4391 

Im Falle der Beſchlußunfähigkeit indet die Hauvfverſamm 
lung im 2 Termm Freitaz, den 19. Dezember l. J, um 65 nachm. am ſelben Ort 
ſat und iſt ohne Rückſicht auf die Zahl der aaw ſeaden Mitglieder beſchlußfähig. 
S I. SDer Morſtand 

—X * 

mMmücke K Melder, Witkowitz 
— —7 — 7 —A — 

Leder-Treibriemen 
ſind ſ0 mal teurer als unſere beſrbewährten 

kMEkM Creibriemen 
Tauſende Meter in Betrieb. 68 Nachbeftellungen von einer Furma 
Prima Referenzen. Jede Breite, Stärke und Länge ſofort lieferbar. 
Oſtrau —Wittowitzer Stijen- und Prahtwarenfabriken 

in Mähren. 9— 

u eru mnmni 

Huchet⸗Ahſch iſe J. UVeitf —7 —2 Züchet⸗Enſüühtüngen 
— 

Cin Schrank 
(aebrauch) für Vereins wecke gee gnet, zu 'aufen geſucht. UAngebote 
mit Preſrangabte unte E. l an die Ep dition die et 7* 
⸗vo⸗ n 254 

—JIVV ————— 
qne wenig gebtauchte, tanell os erha eue liegende Dampfwaſchine, 
eh chlir dria, Syſte in Coll⸗ ann. gebau ven der erſt· c Bünnen 
Mad wen —58 mil Kondenation. 320 am CEy inder⸗ Durchmeſſer, 
O v hub, 6 Couren Tado Vimute, Riemeuſchwengtad von 

3 00 u du'chmeſſer, Feder Raulator; noan ale Leſnneng ba 
Amt d0 PB., (ftieig tugs adig bia d pu j· nach Fanune 

22 

bel der Geſchafleſtene dieſer Zeitung · 2 
und Spannung Raumdedaf 200020700 am. Adreſſe zu 

Orx. med. 2220 

H. Poschaner 
Spezialarzt für Haut⸗ 
u. Geſchlechtskrankheiten 
Dzielna⸗Etraße Ar. 9. 
zprechſtunden von b Uhr nachm. 
bis 8 Uhtt abends täglich, außzer 

Sonntaq.. 

Ir. Ludwig falß 
Spegtalarzt ſir Sant⸗ 
nud Geſchlechts?rauke, 

enwh. v. 10 228. 57Ube ra 
Nawrote⸗EStraße Nr. 7 

Dr. S.Silberstrom 
Zielona⸗Straße 1. 

Ordinator ſtaͤdtiſcher Ambu 
latorien ſür Haut⸗ unud ve 
aexiſche Krankheiten. Su⸗ 
pfängit ven 4426. 

ZLAHNARET 

Roſenmann⸗Itydhett 
Sienkiewicz⸗Str. 50, 2. Ftag⸗, 
emdfängt von 1041 und vo⸗ 
27Ubr. 387 

Zahu⸗ J. 

Ziegel · Strahze zs 
Ede Vetrikauer 3074 

—— v. 10 2 v. v. O uad. 
aun Sonn⸗ n. Feiert agen v. —J doarcn 

Or. * kKantot 

Spezialarzt 
be hani· g, deneriſche anſheher 
dettitauer Straße Ar. 144 
Ecke der Evang eliſchen Strade 
—— mit Röntgenftra hlen n 
Quarzlicht Haarauafa . Wierttre 
fation x. Maſſage. Kaulen 
enbſang von »22 3a. 6. 6 — 

ſür Demen d. 6 *6 

in junges Nudchen 
aus deiſcher Fam he, wlchee 
auch polniſch prixi, ſucht Siel⸗ 
lun⸗ as Verläuſetin o er Kaſſie 
in. Off an die Geſchäſnoſt dis. 
Bluamn'ſer O E. Ke⸗ 4330 

Ruve lãſſiger allerer Mann mit 
guten Zegaiffen 

jſjucht Stellung 
als Schw ize⸗ oder übnliche Be— 
ſchätiarg. Oß. unzer A 6G 165* 
ia der Geſchällsk. dides Blattet 
ederz ban. 4343 

Beſſeres 

Mädchen 
ſuhrt Siellung als Stüͤtze zut al⸗ 
liſteb⸗· nder Lame Gefl Auträgt 
ner Cahre „Siüte 301652 an 
die Abgem⸗me Ay oncen⸗ Fyp⸗ di⸗ 
uien, V.⸗Oſtrav, Oncelabenta 
täude. 

Mädchen 
aus gut · r Fami ie ſuat Etellung 
ab⸗ Kebantung ind beſſere Sielle 
doreus z aug. Gefl Aattüge un ⸗ 
ter Ciffſe Mäſchm 8621 an 
die All emeine Ann ncen · Erde du⸗ 
fien, M. ·Oprau, Hande ** 
geta ude. 

Junge Deutſhe 
ſucht Beſchftiaung in Haushalt 
ade im Gſbit Alare Ma—⸗ 
rendſi «k, Gabernatoxſtkaſte. 
MNt. 8l, W. 834. 428 

⸗ 2 Rauhmeiſter, 
der mit der Montzoe aad Umden 
oen Raut⸗, Rauhfilz ⸗ und ilz⸗ 
meſichinen und wit der Auda del⸗ 
tung von Waren aller At, Bunt ⸗ 
deden weiß urnd gefabt xurch 
nieh jädrige Trarts aufs Befe 
hert aufm itt, u d gite Zeuan ſſe 
deſitzt, ſucht Sellu ag. Zuſchrmnen 
an die Geſchäſteſt doſs. Vl unter 
Selbſtöndig 43665 

huche bellunq 
in einem beſſeren Hauf · als S ße 
der Haut frau oder zu große en 
Kindern. On unter M. Xx aun 
die Geſchäfist oſe Bli erbeten. 

Fräulein 
ſoadt deſſere Stelle als Stitze der 
Hausfrau oder als Privat ſi ge ⸗ 
rin G⸗fl. Annage unter Canre 
Privat fleger n 3615 an die Ale⸗ 
gmeine Anaone n⸗Exo Mähco 
Ofttau Haindelsbantgebäade 

Ein 

Mädchen 
oder Ftau. die lochen kanv. a— 
uht Kosciauszko Allee X eo, 
W. XI. 4378 

Geſucht wirs ein oidenliches 

Mäoͤchen 
das auh bachen en⸗. Aleje Kos- 
cluszki (Neue Pron enade X7. 
Wohnunga 3 446 

Tüchtige 
Talllen⸗ u. 

Rockr herin 
setucht bei Hoffmann, peti⸗ 
kaner Str. 1724 49 

Zquhĩcono 
xarte weghbowre as rit 
Karvla Gruaibag. aliea Viotr- 
xowska 252. 425 

Zuubiono 
rerite gerlheſq, ae üaie 
Aarianny R —— al. 
Kijowska X 20 

Zyubiono 
legitrwaegje ekblebowra ae 
imis RBoiljt Tenser, vliea 
ZAerska 88 443 

Zqubĩono 
cbarte volev dn wWwi— 
vohem Kan, M ILBIMAA, n 
Rokooisalka 14 228 

— 
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